
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freunde unseres Reisedienstes,

vor einiger Zeit haben sich die MitarbeiterIn-
nen von Biblische Reisen Gedanken darüber
gemacht, was derzeit unsere „besten Reisen“
sind. Kriterien waren natürlich die Zufrieden-
heit der Gäste nach der Rückkehr, kurze Ant-
wortzeiten der örtlichen Agentur, aber auch
die Frage nach Flügen bzw. genügend Hotel-
kapazitäten. Diese „Hitliste“ soll uns auch bei
Beratungsgesprächen helfen, gemeinsam mit
dem Kunden neue Reiseziele für die jeweilige
Gruppe zu finden.

Einen kleinen Auszug aus dieser Liste finden
Sie in diesem Rundbrief. Guten Gewissens
können wir behaupten, dass die Rückmeldun-
gen bei diesen Reisen besonders positiv
waren und diese Reiseziele gerade im „Trend“
liegen. 

Neben der bereits seitlich angekündigten
Kurz-Einführungsreise Heiliges Land möchten
wir Sie erstmals zu einer Einführungsreise in
die Slowakei vom 08. bis 11. Mai 2012 (eine
tolle Bus-Reisedestination für Ihre Gruppe)
einladen.

Wir freuen uns auf Ihre Anfragen!
Für das Team von Biblische Reisen

PS: Es gibt noch Restplätze für die Einfüh-
rungsreise Portugal 16.11.-22.11.2011!

Die erste „Biblische Reise“ führte 1972, vor knapp
40 Jahren, selbstverständlich ins Heilige Land.
Auch heute noch ist Israel/Palästina unser wich-
tigstes Reiseziel. Leider sind aus verschiedenen
Gründen Reisen in diese Region in den letzten
Jahren deutlich teurer geworden. Mit Unterstüt-
zung unserer Partner vor Ort möchten wir Ihnen
aber gerade im Jubiläumsjahr von Biblische Rei-
sen auch preisgünstige Angebote für eine Heilig-
Land-Reise geben. Einzige wichtige Änderung ge-
genüber unseren sonstigen Angeboten:

Die Unterbringung erfolgt in einfachen, aber
guten Quartieren abseits vom See Gennesaret
bzw. außerhalb von Jerusalem oder in Betle-
hem. 
Sollten Sie sich gerne ein Bild über die aktuelle
Lage machen wollen, laden wir Sie herzlich zur
„Kurz-Einführungsreise“ Heiliges Land vom 
09. bis 13. Jänner 2012 ein. 

Feiern Sie mit uns – am besten in Form einer
„Jubiläumsreise“!

Gemeinsam
unterwegs

Oktober 2011

INFORMATIONEN FÜR GRUPPENVERANTWORTLICHE

60. Geburtstag
Die langjährige Ge-
schäftsführerin von Bibli-
sche Reisen Österreich,
Frau Gertraud Aigner, fei-
erte im September einen
„besonderen Geburtstag“.
Wir wünschen ihr auch

auf diesem Weg nochmals alles Gute und noch
viele aktive Jahre im Ruhestand. 

BIBLISCHE REISEN INTERN

Mag. Andreas Kickinger
Geschäftsführer

Jubiläumsangebote

Unsere Saisoneröffnungsfahrt führt vom 01. bis
05. März 2012 nach Rom (ab € 895,–) – Höhe-
punkt dieser ökumenischen Reise, zu der ein
Spaziergang auf der Via Appia ebenso gehört
wie ein Vormittag auf den Spuren Luthers, ist
sicher ein ökumenischer Gottesdienst im Vati-
kan mit Kardinal Koch und dem ev. Pfarrer Kruse
– sowie Vorträge des Vatikan-Kenners Matthias
Kopp (heute Sprecher der Deutschen Bischofs-
konferenz) und Abtprimas Notker Wolf. 

Falls Sie Interesse an dieser besonderen Rom-
Reise haben, senden wir das Detailprogramm
gerne zu!

Ökumenische Reise Rom

 

40  Jahre

seit 
1972 

    

Rom – Petersdom

Jerusalem
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Im Laufe der Geschichte haben Menschen immer
wieder Reisen ins „Heilige Land“ unternommen.
Schon die Namen der Stätten ziehen fast magisch
in den Bann. Was es mit diesem Land wirklich auf
sich hat, erschließt sich aber erst bei einer direk-
ten Begegnung mit den Orten und den Menschen,
die heute dort leben. Wir besuchen jene Stätten,
an denen Jesus gelebt hat, lassen die biblischen
Erzählungen vor unseren Augen lebendig werden
und begreifen neu die Bedeutung der Botschaft
Jesu. Gleichzeitig erhalten wir Einblick in ein
Land, das noch immer im Brennpunkt der Welt-
politik steht.

1. Tag: Linienflug mit Austrian Airlines von
Wien nach Tel Aviv. Anschließend Transfer nach
Nazaret und Quartierbezug für drei Nächte.

2. Tag: Fahrt auf den Berg der Seligprei-
sungen, dem Gedächtnisort der Bergpredigt und
Fahrt hinunter nach Tabgha: Brotvermehrungs-
kirche, Petruskirchlein und Anlegestelle der Fi-
scher. Weiterfahrt nach Kafarnaum, der „Stadt
Jesu“ mit Synagoge und Petruskirche. Boots-
fahrt über den See Gennesaret. Weiter über
die Golanhöhen nach Banjas, dem Cäsarea Phi-
lippi des Neuen Testaments und zu einer der Jor-
danquellen. Rückkehr durch das Hule-Becken
zum Hotel.

3. Tag: Fahrt zum Berg Tabor, dem Gedächt-
nisort der Verklärung Jesu: Auffahrt mit Taxis
und Panorama der Jesreelebene. Weiter nach
Akko – Rundgang durch die Altstadt, die noch
weitgehend durch die Bauten der Kreuzfahrer
geprägt ist (Bannerlegende Leopold V.). Rück-
kehr zum Quartier.

4. Tag: Fahrt nach Kana (Gedächtnis des Hoch-
zeitwunders) und nach Nazaret. Besichtigung
der griechisch-orthodoxen Gabrielskirche. Rund-
gang durch die Stadt und Besuch in der Verkün-
digungsbasilika sowie in der Josefs-Kirche. An-
schließend Fahrt vorbei am Gilboa-Gebirge durch
das Jordantal nach Jericho: Gang über den
Schutthügel der „ältesten Stadt der Welt“. Durch
die Wüste Juda kommen wir hinauf nach Jeru-
salem: Erster Blick auf die Heilige Stadt vom
Skopowsberg aus. Hotelbezug für vier Nächte in
Betlehem.

5. Tag: Fahrt auf den Ölberg: Panorama Je-
rusalems im Morgenlicht und Besichtigung der
Himmelfahrtsmoschee, der Vater-Unser-Kirche
und des Kirchleins Dominus Flevit. Gang zum
Fuß des Ölbergs: Getsemani, Kirche der Natio-
nen, griechisch-orthodoxes Mariengrab. An-
schließend zum Betesdateich und nach St.
Anna, einer der schönsten Kreuzfahrerkirchen.
Weiter über die „Via Dolorosa“ mit kurzem Halt
beim Österreichischen Hospiz zur Grabes- und
Auferstehungskirche. Weiter zum Christlichen
Zion mit „Abendmahlssaal“, „Davidsgrab“ und,
Abtei Hagia Maria Zion. Anschließend Rückkehr
zum Hotel.

6. Tag: Fahrt durch die Wüste Juda zum Toten
Meer und nach Masada, der Felsenfestung des
Herodes: Auffahrt mit der Seilbahn; Besichtigung
der Kasemattenmauern, öffentlichen Gebäude,
Paläste, Vorratshäuser, Badeanlagen und der by-
zantinischen Kapelle. Anschließend Bademög-
lichkeit (nicht im Preis in kludiert) im Toten
Meer. Vorbei an der Oase En Gedi zur ehemali-
gen jüdischen Gemeinschaftssiedlung Qumran:
Gang durch die Anlage, Blick auf die Höhlen, in
denen die berühmten Schriftrollen vom Toten
Meer gefunden worden sind. Rückfahrt zum Hotel.

7. Tag: Jerusalem: Gang zur Westmauer
(Kla gemauer, Bar Mizwa) und zum Tempel-
platz: Außenbesichtigung des Felsendoms und
der Al-Aksa-Moschee. Danach Fahrt in die Neu-
stadt Jerusalems: Besuch im Israel-Museum
(„Schrein des Buches“) und Modell Jerusalems
zur Zeit Jesu. Rückfahrt nach Betlehem: Besuch
der Geburtskirche, der Grotten, des lateinischen
Hirtenfeldes in Beit Sahur sowie des Caritas
Baby Hospitals. Rückkehr zum Hotel.

8. Tag: Fahrt nach Abu Gosh, dem Gedächt-
nisort von Emmaus mit wunderbarer Kreuzfah-
rerkirche. Transfer zum Flughafen und Rückflug
nach Wien.

Im Reisepreis enthaltene Leistungen:
� Linienflug mit Austrian Airlines von Wien

nach Tel Aviv und zurück
� Unterkunft in Hotels der Mittelklasse in

Doppelzimmern mit Bad oder Dusche/WC 
in Nazaret und Betlehem

� Halbpension (Frühstück und Abendessen)
� Rundfahrten, Besichtigungen und Ausflüge

in landestypischen Bussen
� Eintritte laut Programm
� Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren

(Stand: September 2011)
� Qualifizierte, deutschsprachige Reiseleitung
� Trinkgeldpauschale 
� Wahlweise Rucksack, Reisetasche, Bauchta-

sche, Taschenschirm oder Notizbuch
� Stornoschutz vor Antritt der Reise
� 1 Freiplatz im Einzelzimmer je 20 zahlen-

den Teilnehmern

Nicht inkludiert: 
� Weitere Mahlzeiten, Getränke sowie persön-

liche Ausgaben, Baden im Toten Meer

Einführungsreise Heiliges Land: 
09.01.-13.01.2012

NAHER OSTEN

Heiliges Land
8-tägige Studienreise 

Jerusalem

Saisonzeit ab 21 Pers. ab 31 Pers. ab 42 Pers. EZ-Zuschlag
22.02.2012-31.10.2012 € 1.295,– € 1.250,– € 1.230,– € 250,–

Ausgenommen sind die jüdischen Feiertagstermine: Pessach – 01.04.-16.04.2012 und 
Sukkot – 26.09.-08.10.2012

8-tägige Studienreise ab € 1.230,–

Berg Tabor



1. Tag: Wien  – Tel Aviv – Jerusalem 
2. Tag: Jerusalem: Westmauer (Klagemauer),

Al-Aksa-Moschee und Felsendom, Öl-
berg, Vater-Unser-Kirche, Dominus
Flevit, Garten Getsemani, Kirche der
Nationen, Via Dolorosa, Grabes- und
Auferstehungskirche

3. Tag: Betlehem – Beit Sahur – Qumran –
Jordantal – See Gennesaret 

4. Tag: Tabgha – Kafarnaum – Berg der Selig-
preisungen – See Gennesaret – Nazaret

5. Tag: Megiddo – Cäsarea am Meer – Tel Aviv
– Wien

Im Reisepreis enthaltene Leistungen:
� Linienflug mit Austrian Airlines von Wien

nach Tel Aviv und zurück
� Unterkunft in Hotels der guten Mittelklasse

in Doppelzimmern mit Bad oder Dusche/WC
� Halbpension (Frühstück und Abendessen)
� Rundfahrten, Besichtigungen und Ausflüge

laut Programm
� Eintrittsgelder laut Programm
� Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren

(Stand: September 2011)
� Bewährte einheimische deutschsprachige

Reiseleitung
� Trinkgeldpauschale für Reiseleitung, Bus-

fahrer und Hotelpersonal
� Stornoschutz vor Antritt der Reise

Nicht inkludiert:
� Weitere Mahlzeiten, Getränke, persönliche

Ausgaben

Pauschalpreis für Gruppenverantwortliche:
€ 290,– (wird bei Durchführung der Gruppen-
reise refundiert)
Pauschalpreis für eine Begleitperson:
€ 690,– (je nach Verfügbarkeit)
Einzelzimmerzuschlag: € 130,– pro Person
(beschränkt verfügbar)

Hinweis: 
Für diese Reise ist ein Reisepass notwendig,
der nach der Ausreise noch sechs Monate gül-
tig sein muss. Zubringerflüge möglich!

1. Tag: Wien – Nitra – Banská Bystrica –
Poprad 

2. Tag: Poprad – Presov – Levoca
3. Tag: Zipser Burg – Zehra – Zipser Kapitel
4. Tag: Svätý Kríž/Heiliges Kreuz – Bratislava

– Wien

Im Reisepreis enthaltene Leistungen:
� Busfahrt, Besichtigungen und Ausflüge laut

Programm 
� Unterkunft in Hotels der guten Mittelklasse

in Doppelzimmern mit Bad oder Dusche/WC

� Halbpension (Frühstück und Abendessen)
� Eintrittsgelder laut Programm
� Bewährte einheimische deutschsprachige

Reiseleitung
� Trinkgeldpauschale für Reiseleitung, Bus-

fahrer und Hotelpersonal
� Stornoschutz vor Antritt der Reise

Nicht inkludiert: 
� Weitere Mahlzeiten, Getränke, persönliche

Ausgaben

Pauschalpreis für Gruppenverantwortliche:
€ 290,– (wird bei Durchführung der Gruppen-
reise refundiert)
Pauschalpreis für eine Begleitperson:
€ 450,– (je nach Verfügbarkeit)

Einzelzimmerzuschlag: € 65,– pro Person
(beschränkt verfügbar)

Heiliges Land
09.-13. Jänner 2012

EINFÜHRUNGSREISEN FÜR GRUPPENVERANTWORTLICHE 
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Zipser Burg © stummi 123, pixelio.de

Anmeldung: Christoph Mayer
Tel. 02243/353 77-24
E-Mail: Christoph.Mayer@biblische-reisen.at

Slowakei
08.-11. Mai 2012

Benefizkonzert „Mashriq" 
Musikalische Reisen gen Morgenland

Wenn Marwan Abado musiziert, könnte einem
quasi imaginär der Duft orientalischer Speisen
in die Nase steigen. Oder die Weite der Land-

schaft im Nahen Osten vors geistige Auge
schweben. So beschreibt Albert Hosp von Ö1 die
Musik von Marwan Abado. 
In Mashriq, dt. Morgenland, wird Abado ge-
meinsam mit Miki Liebermann – sie war lange
Zeit Stromgitarristin in Kurt Ostbahns Chefpar-
tie und gilt als eine der besten Jazzgitarristin-
nen Österreichs – sowie mit seiner aus Betle-
hem stammenden Frau Viola Raheb, die mit
ihrem berührenden  Gesang die Leidenschaft der
Menschen des Orients spüren lässt, auftreten. 

„Mashriq“ ist ein Konzertabend, der das Ein-
tauchen in die Weite des Morgenlandes, den
Rhythmus des  Lebens  und die Geheimnisse der
Poesie verspricht. 

Als Auftakt des 40-jährigen Jubiläums von 
Biblische Reisen im Jahr 2012 möchten wir mit
diesem Benefizkonzert das Projekt „Children's
Festival Bethlehem 2012“ unterstützen. Alle
Einnahmen dieses Abends kommen direkt die-
sem Projekt zugute. 

Datum: Freitag, 4. November 2011 / 19.30 Uhr
Ort: Marmorsaal des Stiftes Klosterneuburg
Ticket: € 15,– pro Person
Musiker: Marwan Abado, Miki Liebermann und

Viola Raheb
Kartenreservierungen unter:
info@biblische-reisen.at

BENEFIZKONZERT – MARWAN ABADO – VIOLA RAHEB
4. November 2011

VERANSTALTUNG

Children‘s Festival Bethlehem2012
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Unser Griechenland-„Klassiker“ führt Sie in eine
Region, in der sich zwei Kräfte begegneten, die
unsere abendländische Kultur bis heute prägen:
die griechische Antike und der Geist des frühen
Christentums. In einem konzentrierten Pro-
grammverlauf besuchen Sie innerhalb von acht
Tagen die Wirkorte des Apostels Paulus, die groß-
artigen Stätten der griechischen Antike und
 bedeutende Orte der orthodoxen Glaubenswelt
Griechenlands. Sie tauchen ein in die Zeit des Völ-
ker apostels, erfahren von antiken Göttern und
Helden, erspüren die Idylle der bezaubernden
Landschaften Griechenlands und erleben die quir-
ligen Metropolen Thessaloniki und Athen.

1. Tag: Linienflug mit Austrian Airlines von
Wien nach Thessaloniki (Apg 17,1-9), einer
Wirkstätte des Völkerapostels: Hotelbezug in
oder bei Thessaloniki für zwei Nächte.

2. Tag: Ausflug nach Kavalla, dem Neapolis
der Apostelgeschichte (Apg 16,11): Kurzer
Rundgang durch den Ort mit Nikolauskirche, by-
zantinischer Festung und Aquädukt. Weiter nach
Philippi, der ersten Gemeinde des Paulus auf
europäischem Boden (Apg 16,12-40): römische
Agora, Theater, Basiliken, Via Egnatia und Tauf-
stelle der Lydia. Danach Fahrt nach Amphipolis
(Apg 17,1): Halt beim Löwendenkmal an der
Strymonbrücke. Rückkehr zum Hotel. 

3. Tag: Thessaloniki: Besichtigung des anti-
ken Thessalonich mit Galeriusbogen und byzan-
tinischen Kirchen. Weiterfahrt nach Vergina: Be-
sichtigung der mazedonischen Königsgräber mit
dem Grabschatz Philipps II. Anschließend Fahrt
vorbei am 2911 m hohen „Götterberg“ Olymp
nach Kalambaka, dem frühmittelalterlichen Bi-
schofssitz Stagoi. Hotelbezug für eine Nacht.

4. Tag: Fahrt zu den auf hohen Sandsteinfel-
sen erbauten berühmten Meteoraklöstern, den
„im Himmel schwebenden Klöstern“: Besuch aus-
gewählter Klosterkirchen. Anschließend Fahrt
zum Hotel in Delphi oder Umgebung und Hotel-
bezug für eine Nacht.

5. Tag: Besichtigungen in Delphi: Heiligtum
des Apollon mit Heiliger Straße, Tempel, Schatz-
häuser, Theater und Stadion, Heiligtum der
Athena Pronaia mit der berühmten Tholos
(Rundbau). Besuch im Museum. Fahrt nach
Osios Lukas mit Besichtigung der Klosterkir-
che, einem der bedeutendsten Beispiele für die
Bau- und Mosaikkunst des 11. Jahrhunderts auf
griechischem Boden. Danach Hotelbezug am
Golf von Korinth für zwei Nächte.

6. Tag: Fahrt nach Korinth, einst eine der
wichtigsten Hafen- und Handelsstädte der An-
tike und Wirkungsort des Apostels Paulus (Apg
18,1ff): Besichtigung der Agora, der Lechaion-
straße, der Peirenequelle und des dorischen
Apollontempels; Gang zur Stätte, wo nach der
Überlieferung Paulus vor dem römischen Pro-
konsul Gallio stand (Apg 18,12ff). Weiter zum
sagenumwobenen Mykene, dem Schauplatz der
Atridentragödie: Burganlage mit Löwentor,
Schacht- und Kuppelgräber. Danach Fahrt nach
Epidauros, der einst berühmten Kultstätte des
Heilgottes Asklepios: Besichtigung des besterhal-
tenen griechischen Theaters. Rückkehr zum Hotel.

7. Tag: Fahrt nach Athen (Apg 17,15ff): Auf-
stieg zur Akropolis: Besichtigung der Anlage.
Gang zum Areopagfelsen, wo eine Tafel an die
Areopagrede (Apg 17,22-31) erinnert, und über
die Agora mit Stoa und Theseion. Rundgang
durch die Altstadt Athens, der PLAKA. Besuch
und Führung im Neuen Akropolismuseum. Ho-
telbezug für eine Nacht.

8. Tag: Ausflug zum Pauluskloster bei Lav-
rion: Begegnung mit den orthodoxen Nonnen.
Fahrt zum Flughafen und Rückflug nach Wien.  

Im Reisepreis enthaltene Leistungen:
� Linienflug mit Austrian Airlines von Wien

nach Thessaloniki und von Athen nach
Wien

� Unterkunft in Hotels der guten Mittelklasse
(3*-4*) in Doppelzimmern mit Bad oder
Dusche/WC

� Halbpension (Frühstück und Abendessen)
� Rundfahrten, Besichtigungen und Ausflüge

in landestypischen Bussen
� Eintritte laut Programm
� Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren

(Stand: September 2011)
� Qualifizierte, deutschsprachige Reiseleitung
� Trinkgeldpauschale 
� Wahlweise Rucksack, Reisetasche, Bauchta-

sche, Taschenschirm oder Notizbuch
� Stornoschutz vor Antritt der Reise
� 1 Freiplatz im Einzelzimmer je 20 zahlen-

den Teilnehmern

Nicht inkludiert: 
� Weitere Mahlzeiten, Getränke sowie persön-

liche Ausgaben 

Einführungsreise Griechenland 
25.04.-28.04.2012

EUROPA

Griechenland
8-tägige Studienreise 

Saisonzeit ab 21 Pers. ab 31 Pers. ab 42 Pers. EZ-Zuschlag
25.03.2012-31.10.2012 € 1.320,– € 1.215,– € 1.190,– € 195,–

8-tägige Studienreise ab € 1.190,–

Meteorakloster

Delphi
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Lernen Sie Sizilien im Zuge dieser 8-tägigen
Rundreise kennen! Palermo beeindruckt durch die
zahlreichen Zeugnisse arabo-normannischer Bau-
kunst. Ein Abstecher an die Südküste führt Sie
nach Agrigent, bekannt durch seine großartigen
archäologischen Schätze. Die antiken Stätten im
Osten Siziliens haben seit Goethes Zeiten die Be-
sucher in besonderer Weise angezogen: der Ätna,
Taormina, Syrakus und die bei Piazza Armerina
gelegene römische Villa del Casale mit ihren ein-
maligen Mosaikfußböden. In einzigartiger Weise
ist Sizilien seit alters her eine Brücke zwischen
Orient und Okzident.

1. Tag: Linienflug mit Austrian Airlines von
Wien nach Catania. Begrüßung durch die örtli-
che Reiseleitung. Fahrt nach Palermo und Ho-
telbezug für zwei Nächte.

2. Tag: Palermo: Auffahrt zum „schönsten
Vorgebirge der Welt“, dem Monte Pellegrino zur
Aussicht über die Stadt. Besichtigung der
Grotte, wo die Hl. Rosalia als Einsiedlerin gelebt
hat. Dieser Ort gestaltete sich ab dem 17. Jh. zu
einer berühmten Wallfahrtsstätte. Im Anschluss
Besichtigung des Normannenpalastes mit der
Capella Palatina. Besuch der Kathedrale mit
Staufergräbern. Auffahrt mit dem Bus durch die
Conca d'Oro, die goldene Muschel der Orangen-
haine, zum Normannendom von Monreale, der
durch seine umfangreiche Mosaikausstattung,
das Bronzeportal und den skulpturenreichen
Kreuzgang Zeugnis für die Hochblüte der mit-
telalterlichen Kunst Siziliens ablegt, in der by-
zantinisch-arabische mit normannischer und la-
teinischer Stiltradition zu einer harmonischen
Einheit verschmolzen sind. Rückkehr zum Hotel.

3. Tag: Besuch im Centro Padre Nostro,
einer privaten Antimafiavereinigung. Fahrt nach
Segesta, einem alten Heiligtum der Elymer: Be-
sichtigung des „Tempels“ und Auffahrt zur Akro-
polis mit griechischem Theater. Möglichkeit zum
Mittagessen in einem Weingut (nicht inklu-
diert). Weiter auf den sagenumwobenen Mons
Eryx nach Erice: Rundgang durch den Ort zur
Stauferburg. Fahrt nach Agrigent und Hotelbe-
zug für eine Nacht. Am Abend stimmungsvolle
Fahrt entlang des beleuchteten Tempel-Tales.

4. Tag: Besichtigung von Agrigent, dem
Akragas der Griechen: Besuch im „Tal der Tem-
pel“ mit Jupiter-, Juno-, Concordia-, Herkules-,
Castor- und Pollux-Tempel. Weiterfahrt zur Wal-
densergemeinde von Riesi (Besuch der christli-
chen Gemeinschaft, die bereits im 12 Jh. ent-

standen ist und seiner Landwirtschaft). Gele-
genheit zum Mittagessen (nicht inkludiert).
Fahrt nach Piazza Armerina und Besuch der rö-
mischen Villa del Casale mit außergewöhnlich
gut erhaltenen römischen Bodenmosaiken. Wei-
terfahrt nach Giardini Naxos und Hotelbezug
für vier Nächte.

5. Tag: Fahrt nach Syrakus, dem größten Na-
turhafen des Mittelmeers, wo nach christlicher
Überlieferung der Petrusschüler Marcianus be-
reits im Jahre 44 n.Chr. eine christliche Ge-
meinde gründete, die später von Paulus auf sei-
ner Gefangenschaftsreise für einige Tage besucht
wurde. Anschließend Besuch der Kirche Madonna
della Lacrime. Spaziergang auf der Halbinsel Or-
tygia mit Dom, der Teile des Athenatempels mit
einbezieht; weiter zur Aretusaquelle. Auf
Wunsch Bootsrundfahrt durch das Hafenbecken
(nicht inkludiert). Am Nachmittag Besuch der
Katakomben von San Giovanni mit Krypta von
San Marciano, der ältesten christlichen Kirche
der Welt. Besichtigung der Archäologischen
Zone (griechisches Theater, Ohr des Dionysios
bei den Seilergrotten, römisches Amphitheater,
Altar von Hieron II.). Rückkehr zum Hotel.

6. Tag: Fahrt nach Messina: Domplatz mit
Orionsbrunnen, Astronomische Uhr, Kirche San-
tissima Annunziata dei Catalani, Neptunsbrun-
nen; Blick auf die 3 km schmale Meerenge von
Messina, deren gefährlichen Strudeln (Skylla und
Charybdis) schon Odysseus nur mit Mühe ent-
kam. Fahrt nach Tindari und Besuch der Wall-
fahrtskirche. Rückfahrt zum Hotel durch die Ne-
brodenberge und Zeit zur Erholung.

7. Tag: Ausflug zum Ätna, dem größten noch
tätigen Vulkan Europas. Die mit dem Bus be-

fahrbare Straße endet auf einer Höhe von 1900 m
bei der Casa Cantoniera. Kurze Wanderung zu
einem erloschenen Krater. Danach Mittagessen
auf einer Azienda (bereits inkludiert). Weiter
nach Taormina: Besichtigung des Griechischen
Theaters mit überwältigendem Blick auf den
Mongibello, den Berg der Berge; Spaziergang
über den Corso Umberto. Rückkehr zum Hotel
und Zeit zur Erholung. 

8. Tag: Fahrt ins Zentrum von Catania: Be-
such des Fischmarktes und des Doms der Heili-
gen Agathe. Zeit zur freien Verfügung. Transfer
zum Flughafen und Rückflug nach Wien.   

Im Reisepreis enthaltene Leistungen:
� Linienflug mit Austrian Airlines von Wien

nach Catania und zurück
� Unterkunft in Hotels der guten Mittelklasse

(4*) in Doppelzimmern mit Bad oder Du-
sche/WC

� Halbpension (Frühstück und Abendessen)
� Rundfahrten, Besichtigungen und Ausflüge

in landestypischen Bussen
� Weinprobe mit Mittagessen auf einem

Weingut beim Ätna
� Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren

(Stand: September 2011)
� Qualifizierte, deutschsprachige Reiseleitung
� Trinkgeldpauschale 
� Wahlweise Rucksack, Reisetasche, Bauchta-

sche, Taschenschirm oder Notizbuch
� Stornoschutz vor Antritt der Reise
� 1 Freiplatz im Einzelzimmer je 20 zahlen-

den Teilnehmern

Nicht inkludiert: 
� Weitere Mahlzeiten, Getränke sowie persön-

liche Ausgaben, Bootsfahrt, Eintrittsgelder

EUROPA

Sizilien
8-tägige Studienreise 

Monreale – Kathedrale © B. Haus

Saisonzeit ab 21 Pers. ab 31 Pers. ab 42 Pers. EZ-Zuschlag
31.03.2012-15.06.2012 + € 1.395,– € 1.250,– € 1.195,– € 185,–
01.09.2012-31.10.2012
16.06.2012-31.08.2012 € 1.375,– € 1.225,– € 1.180,– € 215,–
Im Juli und August ist das letzte Hotel im Raum Catania vorgesehen (nicht direkt am Strand).

8-tägige Studienreise ab € 1.180,–



6 Gemeinsam unterwegs Oktober 2011

Das Land im Westen der Iberischen Halbinsel, das
von der Sehnsucht nach der Ferne geprägt wurde
und dessen Kraft sich auf den Weltmeeren und in
fernen Kolonien verströmt hat, kennen immer
noch nur wenige. Es waren hauptsächlich portu-
giesische Seefahrer, die sich im 15. Jh. auf-
machten, den Erdball zu erkunden und damit für
ein halbes Jahrtausend Europas Weltherrschaft
begründeten. 500 Jahre nach Vasco da Gama
werfen wir einen Blick auf das erste Kolonialreich
der Neuzeit. Unsere Reise öffnet uns ein Tor in
die Vergangenheit und Gegenwart Portugals.

1. Tag: Linienflug mit Lufthansa von Wien
über München nach Faro. Begrüßung durch die
deutschsprachige Reiseleitung. Kurze Besichti-
gung der Altstadt von Faro. Im Anschluss Trans-
fer und Hotelbezug für vier Nächte. 

2. Tag: Die heutige Fahrt führt Sie in die
ehemalige Hauptstadt der Mauren, nach Silves.
Sie besuchen die Burg aus dem 12. Jahrhundert.
Danach geht die Fahrt weiter vorbei an Oran-
genhainen des „Garten Portugals“ in das Gebirge
der Serra de Monchique, mit seiner reichen,
teils tropischen Vegetation, den stillen Berg-
dörfern und den schon zur römischen Zeit be-
rühmten Thermalquellen. In der Ebene zwischen
der Serra, den Berghängen und dem Meer wach-
sen Orangen, Gemüse und Wein. An den Hängen
gedeihen Johannisbrot-, Oliven-, Mandeln- und
Feigenbäume. Rückfahrt zum Hotel.

3. Tag: Abfahrt in Richtung Lagos. Bei einem
Aufenthalt in der Stadt werden Sie die Kirche
von St. António und die Ponta da Piedade be-
suchen. Weiterfahrt zum südwestlichsten Punkt
Europas – Cabo de São Vincente. Anschließend
Fahrt nach Sagres und Besuch der ehemaligen
Seefahrerschule von Heinrich dem Seefahrer,
wo auch Columbus seine Erlaubnis erhielt, auf
Entdeckungsreisen zu gehen. Rückfahrt ins Hotel.

4. Tag: Fahrt nach Albufeira und in das ma-
lerische Fischerdorf Ferragudo. Weiter nach
Loulé (berühmt für sein Kunsthandwerk). Sie
besichtigen die wunderschöne Kirche São Lou-
renço. Anschließend Fahrt nach Estoi, hier liegt
ein kleines Schlösschen (Ende 18. Jh.) mit
einem romantisch verwilderten Lustgarten.
Rückfahrt ins Hotel.

5. Tag: Der heutige Ausflug führt Sie nach
Olhão mit Besuch des größten Fischmarkts der
Algarve. Von Olhão Fahrt nach Tavira, welches
man auch das „Venedig der Algarve“ nennt und

die schönste Stadt der Ostalgarve sein soll. Ihre
Vielzahl an Brücken sowie Kirchen hinterlassen
einen gewissen Charme. Weiterfahrt in den Alen-
tejo mit Stopp in Castro Marim (atemberau-
bender Blick über die Salinen und den Guadiana
Fluss) und im zauberhaften Ort Mertola. Be-
sichtigung der Igreja Matriz, einst eine Mo-
schee – einzigartig in Portugal. Weiterfahrt nach
Évora und Hotelbezug für eine Nacht.

6. Tag: Évora: Die Hauptstadt des Alentejo
ist von einem gut erhaltenen Mauerring kom-
plett umgeben und wird aufgrund seiner zahl-
reichen, aus verschiedenen Epochen stammen-
den Monumente als wahres Freilichtmuseum
bezeichnet. In der überwiegend von Studenten
bewohnte Stadt erkunden wir den Marktplatz,
die Kathedrale und den Diana Tempel (2./3.
Jh.), und vieles mehr. Besichtigung der Mega-
lithstätten von Almendres nahe bei Évora.
Fahrt über Setubal (Spaziergang durch die Alt-
stadt und zum Hafen) und Besuch der Kirche
Igreja Dom Jesu. Anschließend weiter über die
Serra da Arrabida nach Lissabon. Hotelbezug
für zwei Nächte. 

7. Tag: Nach dem Frühstück begeben Sie sich
auf die ganztägige Stadtrundfahrt durch Lissa-
bon. Besuch des Paradestücks manuelinischer
Baukunst – dem Baustil der Ära der Entdeckun-
gen: das Jeronimus-Kloster. Gang zum Herz-
stück des städtischen Lebens Lissabons, dem
Rossio-Platz. Ein Platz wie eine Weltbühne.
Setzt man sich zu einem Kaffee in eines der
zahlreichen Straßencafés, hat man das Gefühl,
dem Theater von der ersten Reihe aus zusehen
zu können. Bummel durch das Labyrinth der
Gassen der Alfama, Lissabons ältestem Viertel.
Fahrt mit der Straßenbahnlinie 28 und dem

Elevador de Santa Justa (nicht im Pauschal-
preis inkludiert).

8. Tag: Verladen des Gepäcks in den Bus und
Fahrt ins Belém-Viertel. Besuch des Wahrzei-
chens Lissabons, den Turm von Belém. Im An-
schluss Besichtigung der Burg São Jorge, die sich
auf dem höchsten der östlichen Stadthügel be-
findet und jedem Besucher einen wunderschönen
Blick auf Lissabon schenkt. In der Burg entdeckt
man Wehrgänge, alte Kanonen und Brunnen mit
fließendem Wasser. Am Nachmittag Transfer zum
Flughafen und Rückflug über Frankfurt nach Wien. 

Im Reisepreis enthaltene Leistungen:
� Linienflug mit Lufthansa von Wien nach

Faro und von Lissabon nach Wien (via
Deutschland)

� Unterkunft in Hotels der guten Mittelklasse
(3*-4*) in Doppelzimmern mit Bad oder
Dusche/WC

� Halbpension (Frühstück und Abendessen)
� Rundfahrten, Besichtigungen und Ausflüge

in landestypischen Bussen
� Eintritte laut Programm
� Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren

(Stand: September 2011)
� Qualifizierte, deutschsprachige Reiseleitung
� Trinkgeldpauschale 
� Wahlweise Rucksack, Reisetasche, Bauchta-

sche, Taschenschirm oder Notizbuch
� Stornoschutz vor Antritt der Reise
� 1 Freiplatz im Einzelzimmer je 20 zahlen-

den Teilnehmern

Nicht inkludiert: 
� Weitere Mahlzeiten, Getränke sowie persön-

liche Ausgaben, Straßenbahnfahrt und Ele-
vador

EUROPA

Südportugal
8-tägige Studienreise 

Saisonzeit ab 21 Pers. ab 31 Pers. ab 42 Pers. EZ-Zuschlag
01.02.2012-30.04.2012 € 1.350,– € 1.220,– € 1.180,– € 160,–
01.05.2012-31.05.2012 + € 1.370,– € 1.250 ,– € 1.195,– € 175,–
01.10.2012-31.10.2012
01.06.2012-30.06.2012 € 1.410,– € 1.280,– € 1.245,– € 195,–
01.07.2012-31.07.2012 + € 1.450,– € 1.325,– € 1.285,– € 230,–
01.09.2012-30.09.2012
01.08.2012-31.08.2012 € 1.495,– € 1.370,– € 1.335,– € 260,–

8-tägige Studienreise ab € 1.180,–

Lissabon – Jeronimus-Kloster



Die unabhängigen Staaten des Baltikums, Est-
land, Lettland und Litauen, waren unter sowjeti-
scher Herrschaft nur unter großen Schwierigkei-
ten zu besuchen. Nach der Öffnung des Baltikums
locken die Staaten an der Bernsteinküste mit
ihren Kultur- und Naturschätzen zu neuen Entde-
ckungen. Zwischen Ostsee, Finnischem Meerbusen
und der Memel führt unsere Route durch eine
reizvoll gegliederte Landschaft mit Wäldern,
Heide- und Ackerflächen, Mooren und Seen. Die in
jüngster Vergangenheit von Moskau abgetrotzte
Unabhängigkeit und der spätere EU-Beitritt als
Ergebnis des unbändigen Strebens der Letten,
Esten und Litauer nach nationaler Selbstbestim-
mung beeindruckt noch heute.

1. Tag: Am Vormittag Linienflug mit Austrian
Airlines von Wien nach Vilnius, der Hauptstadt
Litauens. Begrüßung durch die örtliche Reise-
leitung. Stadtrundfahrt mit Rundgang durch die
Altstadt mit ihren verwinkelten Straßen und
Gassen, alten Bürgerhäusern und zahlreichen
Kirchen samt Besichtigung der Kazimir-Kirche.
Kurzer Besuch des Wallfahrtorts „Kirche der Mor-
genröte“ mit Schwarzer Madonna. Besuch der
St.-Stanislaw-Kathedrale (Dom), der gotischen
St. Annakirche sowie der barocken Peter-und-
Pauls-Kirche. Anschließend Gang durch das jü-
dische Viertel, das ehemalige „Jerusalem des Os-
tens“.  Hotelbezug für eine Nacht.

2. Tag: Fahrt zum herrlich auf einer Insel ge-
legenen Schloss Trakai und nach Kaunas, der
einstigen zweiten Hauptstadt Litauens: Rund-
gang durch die Altstadt mit Besichtigung der

Vytautas-Kirche. Weiterfahrt nach Klaipeda und
Hotelbezug für zwei Nächte.

3. Tag: Fahrt auf die Kurische Nehrung: Be-
such im Thomas-Mann-Haus in Nidda; Besuch
eines alten kurischen Friedhofs und der großen
Düne. Rückkehr nach Klaipeda, dem früheren
Memel: Besichtigung des Theaterplatzes mit
Ännchen-von-Tharau-Brunnen, des alten kaiser-
lichen Postamtes und der Altstadt. Rückkehr
zum Hotel.

4. Tag: Stadtbesichtigung von Palanga mit
Besuch im Bernsteinmuseum. Fahrt über Siau-
liai zum Berg der Kreuze, ein von Legenden
umwobener Ort litauischer Volksfrömmigkeit.
Weiterfahrt über die lettische Grenze und nach
Bauska: Besichtigung des Lustschlosses Run-
dale (Ruhental), eine Schöpfung des berühmten
Architekten Rastrelli. Anschließend Fahrt nach
Riga, der Hauptstadt Lettlands: Hotelbezug für
zwei Nächte.

5. Tag: Riga: Rundgang durch die Altstadt,
die das typische Bild einer mittelalterlichen
Hansestadt vermittelt: Kirche St. Petri (Außen-
besichtigung); kleine Gilde; Kirche St. Jakobus;
Außenbesichtigung des Häuserensembles der
„Drei Brüder“ und ausgewählter Jugendstilhäu-
ser; Museum der Okkupation. Im Anschluss Zeit
zur freien Verfügung. Rückkehr zum Hotel.

6. Tag: Fahrt nach Sigulda inmitten einer
Waldlandschaft, reizvoll an den Ufern des Flus-
ses Gauja gelegen: Besichtigung der Bischofs-
burg Turaida. Anschließend Fahrt nach Cesis
und Besichtigung der Ordensburg. Weiter zur
estnischen Grenze und in die Universitätsstadt
Tartu (Dorpat): Gang über den Domberg, zur Jo-
hanniskirche und durch die Altstadt. Fahrt nach

Tallinn, der Hauptstadt Estlands und einstigen
Hansestadt Reval. Hotelbezug für zwei Nächte.

7. Tag: Stadtführung in Tallinn. Gang durch
die von Wällen und Türmen umgebene Altstadt;
Besichtigung des Dombergs mit Domkirche; Be-
sichtigung der Ruine des ehemaligen Brigitten-
klosters. Am Nachmittag Ausflug zum Schloss
Kadriog (Katharinental) mit Besichtigung des
Schlossparks. Abschiedsessen in einem landes-
typischen Restaurant.

8. Tag: Fahrt zum Estnischen Freilichtmu-
seum Rocca-al-Mare. Rückkehr nach Tallinn und
Zeit zur freien Verfügung bis zum Flughafen-
transfer. Rückflug über Frankfurt nach Wien. 

Im Reisepreis enthaltene Leistungen:
� Linienflug mit Austrian Airlines/Lufthansa

von Wien nach Vilnius und von Tallinn 
über Frankfurt nach Wien

� Unterkunft in Hotels der guten Mittelklasse
(3*-4*) in Doppelzimmern mit Bad oder
Dusche/WC

� Halbpension (Frühstück und Abendessen)
� Rundfahrten, Besichtigungen und Ausflüge

in landestypischen Bussen
� Eintritte laut Programm
� Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren

(Stand: September 2011)
� Qualifizierte, deutschsprachige Reiseleitung
� Trinkgeldpauschale 
� Wahlweise Rucksack, Reisetasche, Bauchta-

sche, Taschenschirm oder Notizbuch
� Stornoschutz vor Antritt der Reise
� 1 Freiplatz im Einzelzimmer je 20 zahlen-

den Teilnehmern

Nicht inkludiert: 
� Weitere Mahlzeiten, Getränke sowie persön-

liche Ausgaben 
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EUROPA

Baltikum
8-tägige Studienreise 

Schloss Trakai © Dieter Schütz, pixelio.de

Saisonzeit ab 21 Pers. ab 31 Pers. ab 42 Pers. EZ-Zuschlag
01.03.2012-31.10.2012 € 1.345,– € 1.215,– € 1.175,– € 255,–

8-tägige Studienreise ab € 1.175,–

Riga – Schwarzhäupterhaus



Im Jahre 301 nahm König Tiridates das Chris-
tentum an – so wurde aus Armenien der erste
christliche Staat der Welt. Wenige Jahrhunderte
später begann eine lange Zeit der Eroberungen
und Verfolgungen, gipfelnd in Genozid und Ver-
treibung zu Beginn des 20. Jahrhunderts. Doch
die Armenier überlebten auch in der Diaspora, zu-
sammengehalten durch die gemeinsame Sprache
und ihren christlichen Glauben. Im inzwischen
wieder selbständigen Kernland Armeniens finden
sich zahlreiche eindrucksvolle Zeugnisse der Ver-
gangenheit – Kirchen und Klöster in einer ganz
eigenen Formensprache, eingebettet in eine
atemberaubende Landschaft.

1. Tag: Am Abend Linienflug mit Austrian
Airlines von Wien nach Jerevan, der Hauptstadt
Armeniens. 

2. Tag: Ankunft in Jerevan voraussichtlich um
04.35 Uhr. Hotelbezug für drei Nächte. Am späte-
ren Vormittag Fahrt zum Siegespark „Haghtanak“
mit dem 56 m hohen Monument der „Mutter Ar-
meniens“; Panoramablick auf die Stadt. Weiterfahrt
zur Genozid-Gedenkstätte Tsitsernakaberd. Fahrt
nach Erebuni: Führung durch das Grabungsmu-
seum, anschließend Rundgang durch die Ausgra-
bungen der urartäischen Festung Erebuni (782 v.
Chr.); Besuch der größten armenischen Kirche der
Welt (Grigor-Kathedrale); Abendessen in einem
Restaurant.

3. Tag: Fahrt vorbei an der Kleinstadt Aschta-
rak zu den an der Khasach-Schlucht gelegenen
Klöstern Hovhanavankh und Saghmosavankh.
Weiterfahrt zur Festung Amberd (11. Jh.), die auf
einem uneinnehmbaren Plateau zu Füßen des
4090 m hohen Aragats errichtet wurde. Rückfahrt
nach Aschtarak, Besichtigung der kleinen Kirche
Karmravor (7. Jh.). Rückkehr nach Jerevan, Be-
such des zentralen Obst- und Gemüsemarktes
sowie der einzigen Moschee Armeniens. Abendes-
sen in einem Restaurant in Jerevan. 

4. Tag: Besichtigung des Klosters Ketsch’aris
aus dem 11.-13. Jh. im landschaftlich reizvollen
Tsaghkadzor. Weiterfahrt zum malerisch im Hoch-
gebirge gelegenen Sevansee, der „blauen Perle
Armeniens“: Besuch des eindrucksvoll auf einer
Landzunge gelegenen Sevanklosters, das lange
Zeit als Verbannungsort des armenischen Adels
diente. Weiterfahrt am Sevansee entlang und
durch einen Tunnel in eine malerische Welt wald-
bewachsener Berge, tiefer Schluchten und wilder
Flüsse. Nach dem Mittagessen bei einer Familie in
Dilijan fahren wir in die im Wald versteckte Klos-

terakademie von Haghartsin aus dem 11.-13. Jh.
Von Dilijan in die Alaverdy Region. Hotelbezug
für eine Nacht. Abendessen in Eigenregie.

5. Tag: Besuch des Klosters Sanahin: Haupt-
kirche der Gottesmutter, St. Grigorkirche, Kirche
des Erlösers und Hochschulgebäude mit Bücherei
(10.-13. Jh.). Weiterfahrt zum Kloster Haghbat
(11.-13. Jh.). Die aus drei Kirchen, Bücherei und
Refektorium bestehende Anlage gehört zum Welt-
kulturerbe der UNESCO. Mittagessen in Alaverdi.
Besuch des Wehrklosters Achthala. Rückfahrt
nach Jerevan über Vanadzor, Spitak (1988 von
einem Erdbeben fast völlig zerstört), Spitakpass
und Aschtarak. Einquartierung für weitere vier
Nächte in Jerevan. Abendessen in Eigenregie.

6. Tag: Fahrt nach Chor Virap, wo Gregor,
der Erleuchter, aufgrund seines Bekenntnisses
zum christlichen Glauben 15 Jahre lang in einer
„tiefen Grube“ gefangen gehalten worden war,
bevor er zum Missionar Armeniens wurde. Ein-
zigartiger Ausblick auf den „Heiligen Berg“ der
Armenier, den Ararat. Fahrt zum Dorf Areni, wo
wir eine beeindruckende Friedhofskirche aus
dem 14. Jh. sehen. Nach einer „Weinverkos-
tung“ geht es in die schroff-pittoreske Land-
schaft zum Kloster Noravankh, das im 12.-14.
Jh. Sitz der Bischöfe von Sjunik war. Besuch der
Karawanserei von Selim unter dem gleichna-
migen Pass. Fahrt den Sewansee entlang zurück
nach Jerevan. Abendessen in einem Restaurant.

7. Tag: Ausflug nach Geghard: Besichtigung
des am Ende einer Schlucht gelegenen Höhlen-
klosters, eine der bedeutendsten Wallfahrts-
stätten Armeniens. Besuch von Garni, das Som-
mersitz der armenischen Könige war und wegen
des einzigen im Kaukasus erhalten gebliebenen
hellenistischen Tempels (1. Jh.) berühmt ist.
Besuch eines Konzerts (armenische Sakralmu-
sik). Rückfahrt nach Jerevan: Besuch des Kunst-
handwerk- sowie des Obst- und Gemüsemarktes.
Anschließend Führung durch die armenische
Handschriftensammlung Matenadaran. Anschlie -
ßend Abschiedsessen in einem Restaurant.  

8. Tag: Fahrt von Jerevan zum Dorf Mussa
Ler, in dem die Überlebenden des durch Franz
Werfel berühmt gewordenen Mussa Dagh ange-
siedelt wurden. Weiterfahrt nach Edschmiatsin,
Sitz des armenischen Katholikos und religiöses
Zentrum des armenischen Volkes. Besichtigung
der Schatzkammer und anschließend des Kir-
chenmuseums in der Kathedrale. Anschließend
Besichtigung der Kirchen Surb Gajane und Surb

Hriphsime. Auf dem Rückweg nach Jerevan 
Besichtigung der Palastkirchenruine aus dem 
7. Jahrhundert von Zvarthnots’. Abendessen in
einem Restaurant in Jerevan. 

9. Tag: Am frühen Morgen Transfer zum Flug-
hafen und Rückflug nach Wien.

Im Reisepreis enthaltene Leistungen:
� Linienflug mit Austrian Airlines von Wien

nach Jerevan und zurück
� Unterkunft in Hotels der guten Mittelklasse

(3*-4*) in Doppelzimmern mit Bad oder
Dusche/WC

� Halbpension (Frühstück und Mittag- oder
Abendessen)

� Rundfahrten, Besichtigungen und Ausflüge
in landestypischen Bussen

� Eintritte laut Programm
� Besuch eines armenischen Sakralkonzerts

in Garni
� Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren

(Stand: September 2011)
� Qualifizierte, deutschsprachige Reiseleitung
� Visagebühren
� Ausreisegebühren
� Trinkgeldpauschale 
� Wahlweise Rucksack, Reisetasche, Bauchta-

sche, Taschenschirm oder Notizbuch
� Stornoschutz vor Antritt der Reise
� 1 Freiplatz im Einzelzimmer je 20 zahlen-

den Teilnehmern

Nicht inkludiert: 
� Weitere Mahlzeiten, Getränke sowie persön-

liche Ausgaben 

Einführungsreise Armenien 
23.04.-30.04.2012

8 Gemeinsam unterwegs Oktober 2011

EUROPA

Armenien
9-tägige Studienreise 

Saisonzeit ab 21 Pers. ab 26 Pers. ab 31 Pers. EZ-Zuschlag
Mai-September 2012 € 1.355,– € 1.315,– € 1.290,– € 215,–

9-tägige Studienreise ab € 1.290,–

Haghbat



Usbekistan, das Land des „Weißen Goldes“ (Baum-
wolle) – bietet eine außerordentliche Fülle an kul-
turhistorischen und architektonischen Attraktio-
nen. Alexander der Große war der erste Europäer,
der über die Kulturzentren Mittelasiens berichtete.
Ihm folgten Hunnen, Mongolen, Türken, Chinesen,
Araber und Russen in den Raum östlich des Kaspi-
schen Meeres. Häufig brachten sie Krieg und Zer-
störung, oft aber auch neue kulturelle und wirt-
schaftliche Impulse und Ideen. Mit den Arabern
kam der Islam in diese Region, welcher fortan die
kulturelle Entwicklung des ganzen Raumes be-
stimmte. Auf dem Höhepunkt des mittelalterlichen
Ost-West-Handels entlang der Seidenstraße stan-
den die berühmten Oasenstädte Chiwa, Buchara
und Samarkand in voller Blüte, deren faszinierende
Schönheit heute noch beeindruckt.

1. Tag: Am Vormittag Linienflug mit Turkish
Airlines von Wien über Istanbul nach Tasch-
kent, der Hauptstadt Usbekistans (Je nach Flug-
zeit Stadtbesichtigung in Istanbul). Ankunft am
nächsten Tag. Hotelbezug für eine Nacht.

2. Tag: Taschkent ist sowohl kultureller als
auch wirtschaftlicher Mittelpunkt des heutigen
Usbekistan. Besuch im Bazar zur Einstimmung.
Im Anschluss Besichtigung der Medrese Kukul-
dash, der Barak-Chan Medrese und dem Kaffal-
Shashi Mausoleum. Am frühen Abend Flug nach
Urgentsch. Transfer zum Hotel in Chiwa (ca. 25
km von Urgentsch entfernt). Hotelbezug für eine
Nacht.

3. Tag: Einem einzigartigen Freilichtmuseum
gleich wurde Chiwa von der UNESCO als Weltkul-
turerbe unter Schutz gestellt. Weit über 50 Bau-
denkmäler laden zur Besichtigung ein. Fast 1500
Jahre orientalischer Kultur, versteckt und mär-
chenhaft in den verwinkelten Gassen, lassen vom
einstigen Glanz und den Legenden dieser Stadt
spüren. Abendessen im ehemaligen Sommerpa-
last des letzten Emirs von Choresm. Anschlie-
ßend Flug nach Buchara und Hotelbezug für drei
Nächte.

4. Tag: Besuch des Lyabi-Hauz Komplexes
(inkl. Medrese und Chanaka Nodir Divan Beghi
und Medrese Kukeldasch), einen der wichtigs-
ten Handelsplätze des alten Buchara. Weiter zur
Moschee Magokki-Attori, zu den Marktkuppel-
bauten. Weiter zum 46 m hohen Kalan-Mina-
rett, schon im 12. Jh. wies es den Pilgern den
Weg zur Heiligen Stadt des Islam sowie Moschee
Kalan und zur Medrese Mir-e-Arab. Sie unter-
richten seit 400 Jahren Schüler im Koran. Im

Anschluss Besuch der so genannten Ark, der Zi-
tadelle. Besichtigung des Samanidenmauso-
leums und Tschaschma Ayub. Abendessen in
einer Medrese mit Folkloreveranstaltung.

5. Tag: Ausflug in die Umgebung von Bu-
chara mit Besichtigung der Anlagen Sitora
Mokhi Khosa und Tschor Bakr sowie der Sufi-
Klosteranlage Naschbandi. Besuch des Hauses
von Faisulla Chodsheav mit der Vorführung na-
tionaler Trachten. Abendessen bei einer Familie
oder im Hotel.

6. Tag: Am Vormittag Zeit zur freien Verfü-
gung in Buchara. Fahrt nach Samarkand (300
km). Unterwegs Besuch einer Keramikwerkstatt
in Gishduvan. Weiters Besichtigung der Kara-
wanserei Rabat-i-Malik. Transfer zum Hotel
und Hotelbezug für zwei Nächte. 
Samarkand: Heimstätte der Märchen aus 1001
Nacht, Umschlageplatz für Waren aller Art, aber
auch Vermittler von Technologien, Gedankengut,
Religionen und Kunststilen. Timur Khan, ein
Nachkomme Dshingis-Khans, baute sie auf und
machte die Stadt zum Zentrum seines Weltrei-
ches. Abendessen im Hotel. 

7. Tag: Samarkand: Die Besichtigung be-
ginnt auf dem Platz des „Herrschers der Welt“,
dem Registan Platz, dem zentralen Zusammen-
lauf des riesigen Bazarstraßengeflechts. Inner-
halb des Platzes steht die Ulugh-Begh-
Medrese aus dem 15. Jh.; das perfekte
Gegenstück bildet die Shirdar Medrese aus dem
17. Jh.; die Tella-Kari Medrese – die „Goldge-
schmückte“ bildet den Abschluss des Ensembles
von überdimensionaler Schönheit. Besichtigung
des Grabs des Timurs und dessen Enkel Ulugh
Begh im Gur-Emir-Mausoleum. Im Anschluss
Besichtigung des Komplexes des Shahi-Sinda.
Viele prachtvolle Grabmäler aus dem 11. – 15.
Jh. bilden die „Pforte des Himmels“. Das nächste
Ziel ist die Bibi-Chanum-Moschee; die einzige
Moschee weltweit, die nach einer Frau benannt
wurde. Freie Zeit zum Bummeln über den Bazar.
Am Abend Besuch eines klassischen Konzerts;
Abendessen bei einer tadschikischen Familie.

8. Tag: Besichtigung der Stätte Afrosiab, das
Marakanda der Griechen. Besuch im Museum mit
Resten der Wandmalereien „Meisterwerke der sog-
dischen Kunst“. Abschließender Besuch in der
Sternwarte des Ulugh Begh mit seinem gewalti-
gen Sextanten aus dem 15. Jh. Fahrt nach Tasch-

kent (320 km) und Transfer zum Hotel. Hotelbe-
zug für eine Nacht. Abendessen bei einer usbe-
kischen Familie mit Folkloredarbietung.

9. Tag: In der Nacht Transfer zum Flughafen.
Rückflug von Taschkent über Istanbul nach Wien
(Je nach Flugzeit Stadtbesichtigung in Istanbul).

Im Reisepreis enthaltene Leistungen:
� Linienflug mit Turkish Airlines von Wien

über Istanbul nach Taschkent und zurück
� Inlandsflüge: Taschkent – Urgentsch und 

Urgentsch – Buchara
� Unterkunft in Hotels der guten Mittelklasse

(2 Nächte  3* in Chiwa; sonst 4*-Landes -
kategorie) in Doppelzimmern mit Bad oder
Dusche/WC

� Halbpension (beginnend mit dem Frühstück
am 2. Tag und endend mit dem Abendessen
am 8. Tag; Abendessen tw. bei usbekischen
Familien)

� Rundfahrten, Besichtigungen und Ausflüge
in landestypischen Bussen

� Stadtrundfahrt in Istanbul (entweder am
Anreise- oder am Rückreisetag)

� Folkloreveranstaltungen in Buchara  und
Taschkent

� Konzert für klassische Musik in Samarkand
� Eintritte laut Programm
� Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren

(Stand: September 2011)
� Qualifizierte, deutschsprachige Reiseleitung
� Trinkgeldpauschale 
� Wahlweise Rucksack, Reisetasche, Bauch -

tasche, Taschenschirm oder Notizbuch
� Stornoschutz vor Antritt der Reise
� 1 Freiplatz im Einzelzimmer je 20 zahlen-

den Teilnehmern
� Visum Usbekistan

Nicht inkludiert: 
� Weitere Mahlzeiten, Getränke sowie persön-

liche Ausgaben, Visum Türkei (€ 15,–)

FERNREISE

Usbekistan
9-tägige Studienreise 

9Gemeinsam unterwegs Oktober 2011

Saisonzeit ab 16 Pers. ab 21 Pers. ab 31 Pers. EZ-Zuschlag
16.06.2012-31.07.2012 € 1.795,– € 1.720,– € 1.660,– € 165,–
01.03.2012-15.06.2012 + € 1.815,– € 1.745,– € 1.685,– € 165,–
01.08.2012-31.10.2012

9-tägige Studienreise ab € 1.660,–

Buchara
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Vor sechstausend Jahren errichteten Maltas Be-
wohner aus riesigen Steinblöcken die Tempel der
„Großen Mutter“. Später prägten Phönizier, Kar-
thager, Römer, Araber, Johanniter und zuletzt die
Briten das Gesicht der Insel wesentlich. Wer Malta
besaß, hatte den „Schlüssel zum Mittelmeer“.
Durch die Festungsanlagen der Malteser-Ritter
wurde die Insel zum „Schild Europas“. Sie erleben
vom Barock geprägte Städte und die herbe Schön-
heit der Inseln Malta und Gozo.

1. Tag: Linienflug mit Air Malta von Wien
nach Malta. Begrüßung durch die örtliche Rei-
seleitung und Fahrt nach Sliema: Bootsrund-
fahrt durch den großen Hafen. Anschließend
Fahrt zum Hotel und Bezug für sieben Nächte. 

2. Tag: Spaziergang entlang der Paulus-
bucht mit Blick auf die St. Paul’s Insel, dem tra-
ditionellen Ort des Schiffbruchs (Apg 27,41-
28,1). Fakultativ Überfahrt mit dem Boot zur
Paulusinsel mit Picknick auf der Insel (nicht im
Pauschalpreis inkludiert; abhängig von der Wet-
terlage). Im Anschluss Fahrt zu den historischen
„Drei Städten“ Sanglea, Cospicua und Vitto-
riosa. Entlang der Cottonera, der schützenden
Stadtmauer, geht es zur mittelalterlichen Ge-
meindekirche St. Lorenz und zum Inquisitoren-
palast. Ca. 2 bis 3 Stunden Zeit für eigene Ent-
deckungen in Vittoriosa. Rückfahrt zum Hotel.

3. Tag: Morgens Fahrt nach Cirkewwa und
mit der Fähre nach Mgarr auf der Insel Gozo.
Anschließend zu einem der ältesten Megalith-
Tempel, Ggantija (UNESCO-Kulturdenkmal) und
zur Wallfahrtskirche Ta’Pinu. Danach weiter
nach Victoria und Rundgang durch die Stadt,
Besuch der Kathedrale. Möglichkeit zu einem ty-
pisch gozetanischen Mittagssnack mit frischem
Brot, Gozo-Wein und Gbejniet-Käse (fakultativ
buchbar).  Panoramablick vom Mauerring der Zi-
tadelle über ganz Gozo. Am Nachmittag Fahrt
und Fußmarsch zur Dwejra-Bucht: Blick auf den
Fungus-Felsen, das Felsentor Tieqa Zerqa und
den Binnensee Il-Qawra. Danach zurück mit der
Fähre nach Malta und Rückkehr zum Hotel.

4. Tag: Valletta: Überblick über die Hafen-
anlagen (vgl. Apg 28,11), Buchten, Festungen,
Hafenorte von den Upper Barraca Gardens aus
Gang durch die engen Straßen der 1566
 gegründeten Stadt zu den verschiedenen Her-
bergen der Ritter, zur St. Paulskirche, zum ehe-
maligen Ordenshospital und zum Großmeister-
palast; Johanneskirche (Kokathedrale) mit ihren
Seitenkapellen und Oratorium (berühmtes Al-

tarbild von Caravaggio „Die Enthauptung Jo-
hannes des Täufers“); Nationalmuseum in der
ehemaligen Auberge des Provence; Besuch der
„Malta Experience Show“ über die 5000jährige

Geschichte der Insel, eine Reise durch Maltas
Vergangenheit bis hin zur Gegenwart. Ca. 2 bis
3 Stunden Zeit für eigene Entdeckungen. Rück-
fahrt zum Hotel.

5. Tag: Fahrt nach Mdina, der hochgelege-
nen alten Hauptstadt der Insel: Gang durch die
fast museal wirkende Stadt; Besuch der Paulus-
Kathedrale und der Dürer-Sammlung im Kathe-
dralmuseum. Weiter nach Rabat: Besuch im Mu-
seum (römische Villa), im Höhlenheiligtum der
Pauluskirche und in den Katakomben. Weiter zu
den Dingli-Klippen: Blick auf Verdala- und In-
quisitors-Palast und auf geheimnisvolle Doppel-
spuren im Fels. Wanderung (ca. 1 ½ Stunden)
entlang der Klippen. Rückfahrt zum Hotel.

6. Tag: Besuch des Hypogäums, der unterir-
dischen Tempelanlage aus der Steinzeit, welche
zum UNESCO-Weltkulturerbe zählt und einzigar-
tig ist. Im Anschluss Fahrt zur Marienkirche von
Mosta, deren Riesenkuppel (viertgrößte Kir-
chenkuppel Europas) von vielen Orten der Insel
zu sehen ist. Weiter zum Palazzo Parisio. Hier
erleben wir die großbürgerliche Wohnkultur des
späten 19. Jahrhunderts und wandeln durch den
weitläufigen Garten. Anschließend zur Marien-
kirche von Mellieha mit frühchristlichem Hei-
ligtum und dem hl. Lukas zugeschriebenen Ma-
rienbild. Blick vom Paulus-Denkmal auf die
Nordküste. Fahrt nach Attard und Rundgang
durch die Gärten des St. Anton-Palastes. Rück-
fahrt zum Hotel. 

7. Tag: Fahrt zur großen Tempelanlage von
Tarxien. Mittagspause im Fischerort Marsax-
lokk. Gelegenheit zum Bummel an der Uferpro-
menade. Anschließend Weiterfahrt zur Kalk-

steinhöhle Ghar Dalam, der „Höhle der Finster-
nis“, wo die frühesten Zeugnisse der Inselfauna
gefunden worden sind. Danach Rundgang um
die Tempelanlage von Hagar Qim (UNESCO-
Weltkulturerbe – Innenbesichtigung nicht mög-
lich). Je nach Seegang Möglichkeit einer Boots-
fahrt zur „Blauen Grotte“ (vor Ort buchbar; nicht
im Pauschalpreis inkludiert). Rückfahrt zum Hotel. 

8. Tag: Transfer zum Flughafen und Rückflug
nach Wien. 

Im Reisepreis enthaltene Leistungen:
� Linienflug mit Air Malta von Wien nach

Malta und zurück 
� Unterkunft in einem Hotel der gehobenen

Mittelklasse (4*) in Doppelzimmern mit
Bad oder Dusche/WC

� Halbpension (Frühstück und Abendessen)
� Rundfahrten, Besichtigungen und Ausflüge

in landestypischen Bussen
� Eintritte laut Programm
� Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren

(Stand: September 2011)
� Qualifizierte, deutschsprachige Reiseleitung
� Trinkgeldpauschale 
� Wahlweise Rucksack, Reisetasche, Bauchta-

sche, Taschenschirm oder Notizbuch
� Stornoschutz vor Antritt der Reise
� 1 Freiplatz im Einzelzimmer je 20 zahlen-

den Teilnehmern

Nicht inkludiert: 
� Weitere Mahlzeiten, Getränke sowie persön-

liche Ausgaben
� 2. Tag: Ausflug zur Paulusinsel mit Picknick

€ 30,–
� 3. Tag: Mittags-Snack auf Gozo € 15,–
� 7. Tag: Bootsfahrt zur Blauen Grotte € 12,–

Einführungsreise Malta 
14.03.-18.03.2012

EUROPA

Malta
8-tägige Studienreise 

Saisonzeit ab 21 Pers. ab 31 Pers. ab 42 Pers. EZ-Zuschlag
01.02.2012-29.02.2012 €    845,– €    820,– €    795,– € 165,–
01.03.2012-31.03.2012 + €    875,– €    845,– €    825,– € 165,–
01.11.2012-30.11.2012
01.04.2012-30.04.2012 €    930,– €    895,– €    885,– € 165,–
01.05.2012-30.06.2012 €    980,– €    950,– €    935,– € 165,–
01.09.2012-30.09.2012 € 1.140,– € 1.110,– € 1.095,– € 165,–
01.10.2012-31.10.2012 €    995,– €    960,– €    945,– € 165,–
Meerblickzuschlag: € 55,– pro Person

8-tägige Studienreise ab € 795,–

Tempelanlage von Ggantija
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Seit 1993 ist die Slowakei ein souveräner Staat
und seit 2004 auch Mitglied der Europäischen
Union. Bei Kennern seit jeher als Reiseland ge-
schätzt, bietet diese Region vor dem Hintergrund
einer vielgestaltigen geschichtlichen Entwicklung
eine große Anzahl kulturhistorischer Denkmäler
und Naturschönheiten. Unsere Busreise möchte
Sie mittels der Besichtigung herausragender Se-
henswürdigkeiten des Landes und ausgewählter
Begegnungen mit Vergangenheit und Gegenwart
dieser alten Kulturlandschaft vertraut machen.

1. Tag: Frühe Abfahrt von Österreich (bei-
spielsweise Salzburg oder Wien) nach Nitra,
dem ersten Bischofssitz in der Slowakei. Stadt-
führung inklusive Besichtigung der Kathedrale.
Nitra war schon im 9. Jh. eine sehr bedeutende
Stadt. Es war ein wichtiges Zentrum des „ersten
slawischen Staates“ – des mächtigen Großmäh-
rischen Reiches. Anschließend Fahrt nach
Banská Bystrica. Stadtbesichtigung in der his-
torischen Bergbaustadt. Die bergige Mittelslo-
wakei hatte früher in Europa eine strategische
Position: es befanden sich hier große Ressour-
cen an Edelmetallen. Berge und Stadt sind in
der heutigen Metropole der Mittelslowakei auf
schöne Art und Weise miteinander verbunden.
Das können Sie im Zuge eines Spaziergangs
durch das „kupferne“ Banská Bystrica selbst
feststellen. Banská Bystrica war im Zweiten
Weltkrieg das Zentrum des Slowakischen Natio-
nalaufstandes. Das imposante Denkmal im Zen-
trum ist ein Symbol des ungleichen Kampfes der
Slowaken gegen den Faschismus. Anschließend
Hotelbezug für eine Nacht. 

2. Tag: Fahrt nach Betliar, das an der
Grenze zu Ungarn gelegen ist und stark vom un-
garischen Geschlecht der Andrassy geprägt
wurde. Besichtigung des Schlosses. Weiterfahrt
nach Kosice, der zweitgrößten slowakischen
Stadt. Besichtigung des Elisabeth Domes und
der Kathedrale. Anschließend Weiterfahrt nach
Presov und Hotelbezug für eine Nacht.

3. Tag: Presov ist eine der schönsten ostslo-
wakischen Städte. Am Vormittag Stadtbesichti-
gung. Anschließend Fahrt zum kleinen Städt-
chen Bardejov (UNESCO-Weltkulturerbe), das im
Mittelalter durch deutsche Handwerker geprägt
wurde. Der berühmte Rathausplatz mit dem Rat-
haus in der Mitte zählt zu einem Kleinod der Re-
naissance. Anschließend Weiterfahrt nach Pro-
prad und Hotelbezug für zwei Nächte.

4. Tag: Fahrt zur Zipser Burg, der größten
Burganlage in Mitteleuropa, historische und ar-
chitektonische Dominante der Zips. Führung
durch die Burganlage. Danach Fahrt nach Zehra.
Besichtigung der Kirche mit ihren großartigen
Fresken aus dem 13. - 15. Jahrhundert. An-
schließend Fahrt zum Zipser Kapitel, Sitz des
Bischofs. Besichtigung der Kathedrale mit ihren
gotischen Altären. Die Region Zips unterhalb der
Hohen Tatra war früher eines der reichsten Ge-
biete der heutigen Slowakei: Burgen mittelalter-
licher Herrscher, Herrenhäuser des ungarischen
Adels, gotische Kirchen mit Flügelaltären von
unschätzbarem Wert und wertvollen Fresken,
eine große Menge sowohl an sakralen als auch
an weltlichen Bauten. Anschließend Fahrt in die
Hohe Tatra, Spaziergang. Die Hohe Tatra ist das
höchste Gebirge der Karpaten. Der imposante
Gipfelwall erhebt sich aus dem Poprader Kessel
bis zur Höhe von 2.634 m. Rückkehr zum Hotel.

5. Tag: Fahrt nach Levoca, seit 1271 die
Hauptstadt der Zipser Deutschen, mit ihren 60
prächtigen Patrizierhäusern, dem ungewöhnli-
chen Rathaus und den wertvollen Kirchen. Eine
Weltrarität – der Welt größter gotischer Hochal-
tar aus Holz. Der riesige Altar beeindruckt durch
Eleganz, Grazie und meisterlich geschnitzte Ge-
sichter der Figuren. Weiterfahrt nach Kezmarok.
Besichtigung der mittelalterlichen Burg sowie
der schönsten slowakischen Artikularholzkirche
und der „roten" Kirche, errichtet vom Wiener Ar-
chitekten Theophil Hansen. Fahrt nach Svätý
Kríž – Heiliges Kreuz. Besichtigung der Arti-
kularkirche. Die größte Kirche in der Slowakei in

Svätý Kríž mit einer Kapazität von 4000 Plätzen
hat eine interessante Geschichte – ursprünglich
stand sie im Dorf Palúdza, welches in den
1970er Jahren wegen des Stausees Liptovská
Mara geflutet wurde. Die wertvolle Holzkirche
wurde ein paar Kilometer weiter in das Dorf
Svätý Kríž übertragen. Die Kirche spricht Besu-
cher sowohl durch ihre Größe als auch durch das
hölzerne Interieur mit schönen Gemälden an.
Hotelbezug in Liptovksy Mikulas für eine Nacht.

6. Tag: Fahrt zur Burg Orava (Oravsky Hrad),
in großartiger Lage direkt am Fluss gelegen;
Rundgang durch den großen Burgkomplex, der
in Renaissance und Neugotik umgebaut wurde
und viele Tunnel und unterirdische Gänge be-
sitzt (Besuch im Burgmuseum). Anschließend
Rückfahrt nach Österreich zum Ausgangspunkt
(evtl. späte Ankunft).

Im Reisepreis enthaltene Leistungen:
� Busfahrt von Österreich (beispielsweise Salz-

 burg oder Wien) für das gesamte Programm
� Unterkunft in Hotels der guten Mittelklasse

(3*-4*) in Doppelzimmern mit Bad oder
Dusche/WC

� Halbpension (Frühstück und Abendessen)
� Eintritte laut Programm
� Qualifizierte, deutschsprachige Reiseleitung
� Trinkgeldpauschale 
� Wahlweise Rucksack, Reisetasche, Bauchta-

sche, Taschenschirm oder Notizbuch
� Stornoschutz vor Antritt der Reise
� 1 Freiplatz im Einzelzimmer je 20 zahlen-

den Teilnehmern

Nicht inkludiert: 
� Weitere Mahlzeiten, Getränke sowie persön-

liche Ausgaben 

Gerne können wir diese Reise auch mit ei nem
Busunternehmen Ihrer Wahl durchführen.

Einführungsreise Slowakei 
08.05.-11.05.2012

EUROPA

Slowakei
6-tägige Studienreise 

Betliar © bedecs, Fotolia.com

Hohe Tatra © lofik, Fotolia.com

ab 21 Pers. ab 31 Pers. ab 42 Pers. EZ-Zuschlag
ab/bis Wien € 845,– € 695,– € 630,– € 140,–
ab/bis Salzburg € 875,– € 720,– € 650,– € 140,–

6-tägige Studienreise ab € 630,–



Einführungsreisen mit Biblische Reisen Österreich:
Heiliges Land 09.01.-13.01.2012 € 290,–
Portugal – Santiago de C. 16.11.-22.11.2011 € 690,–
Slowakei 08.05.-11.05.2012 € 290,–

Einführungsreisen mit Biblische Reisen Stuttgart:
Ägypten 23.01.-30.01.2012 € 600,–
Äthiopien 02.05.-09.05.2012 € 1.150,–
Albanien 15.03.-22.03.2012 € 720,–
Armenien 23.04.-30.04.2012 € 690,–
Bulgarien 19.03.-25.03.2012 € 580,–
China 14.06.-22.06.2012 € 1.420,–
Georgien Herbst 2012 Auf Anfrage
Athen – Peloponnes 25.04.-28.04.2012 Auf Anfrage
Kykladen 07.05.-12.05.2012 € 490,–
Heiliges Land  01.03.-06.03.2012 € 460,–
Indien – Südindien 06.09.-14.09.2012 Auf Anfrage
Irland 19.03.-25.03.2012 € 630,–

Rom 25.01.-29.01.2012 € 550,–
Kampanien 19.03.-24.03.2012 € 520,–
Jordanien 16.04.-23.04.2012 € 520,–
Malta 14.03.-18.03.2012 € 400,–
Portugal 12.03.-17.03.2012 € 500,–
Rumänien 23.04.-29.04.2012 € 580,–
Sri Lanka 05.11.-12.11.2012 Auf Anfrage
Thailand 26.04.-04.05.2012 Auf Anfrage
Türkei: Kappadokien 10.03.-17.03.2012 € 520,–
USA – Ostküste 19.03.-26.03.2012 € 1.690,–
Zypern 17.02.-23.02.2012 € 430,–
Änderungen vorbehalten!

Teilnahmebedingungen:
Voraussetzung zur Teilnahme an einer Einführungsreise ist der ernsthafte Plan
und ein entsprechender Interessentenkreis für eine Grup pen reise in das be-
suchte Land. Für die Einführungsreise ist ein Sonder  preis vor Reise an tritt zur
Zahlung fällig, den Sie in der Ausschreibung der jeweiligen Reise finden. 
Bei Durchführung einer Gruppenreise mit mindestens 20 zahlenden Teil-
 nehmern mit Biblische Reisen in das vorab besuchte Land wird Ihnen der
Grundpreis (d. h. ohne evtl. entrichtete Zuschläge für Visabesorgung, An-
schlussflüge oder Einzelzimmer) der Ein füh rungsreise rückerstattet. Die Er-
stattung erfolgt bei Rechnungsstellung für die Gruppenreise.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die Teilnahme an Ein füh rungs  rei -
sen vorrangig denjenigen Gruppenverantwortlichen be stätigen, die das Rei-
 se   ziel noch nicht kennen. Ansonsten bitten wir zunächst um Rück sprache.
Soweit neben dem Gruppen verantwortlichen eine zahlende Begleit person an 

der Einführungsreise teilnehmen möchte, ist dies nach Rücksprache mit uns
meist möglich. Hier für ist dann ein spezieller Reise preis für Begleit personen
vor Reisebeginn fällig.

EINFÜHRUNGSREISEN FÜR GRUPPENVERANTWORTLICHE 2011/2012

Ausschneiden und per Post an Biblische Reisen senden oder einfach faxen! Fax: 02243/35377-15�
Ja, ich möchte mehr über Reisen mit Gruppen 
erfahren und bitte daher um folgende Informationen:
� Kostenlose Programmvorschläge für Gruppenreisen nach 

__________________________________________________________

Geplante Gruppengröße ca. ___________________ Personen

Gewünschter Reisetermin  ____________________________________

� Einladung zu einer Einführungsreise für Gruppenverantwortliche

nach  _____________________________________________________

__________________________________________________________

Bitte senden Sie mir Ihre aktuellen Kataloge zu: 

Diese und andere Informationen finden Sie auch im Internet unter
www.biblische-reisen.at

Absender:

Titel/Name/Vorname:

Straße/Hausnummer: 

PLZ/Ort:

Tel./Fax:

E-Mail:
� Hauptkatalog 2012 

� Jubiläumskatalog 2012

� Studien-Kreuzfahrten 2012

� Bitte senden Sie mir/uns in 
Zukunft keine Informationen
mehr zu!

� Bitte beachten Sie meine/
unsere neue Adresse!

Wir sorgen für Ihren Wissensvorsprung
Zu unserem umfassenden Service bei der Vorbereitung einer Gruppen reise
gehört, neben der theologisch durchdachten Pro gramm planung und -vorbe-
reitung, der Medien ausleihe und der Vermittlung von Referenten, auch die
Möglichkeit, das entsprechende Land auf einer Einführungsreise kennen zu
lernen.

Folgende Reisen sind derzeit vorgesehen:

Wir stellen bei unseren Einführungsreisen das Land vor, in das Sie erst-
mals mit einer Gruppe reisen wollen. Sie lernen Orte und Landschaften ken-
nen, erhalten wertvolle Informationen von unseren Reise lei tern/in nen und –
bei den meisten Fahrten – auch vom örtlichen Guide. Wir beraten Sie an Ort
und Stelle über das besondere Reiseprogramm für Ihre Gruppe.

Information und Anmeldung:
Christoph Mayer, Tel. 02243/35377-24
E-Mail: Christoph.Mayer@biblische-reisen.at

NEU

NEU

NEU

Herausgeber: Biblische Reisen GmbH
Stiftsplatz 8, 3400 Klosterneuburg, Tel. 02243/35377-0, 
Fax 02243/35377-15, E-Mail: info@biblische-reisen.at, 
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